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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

SV Ramsthal 1921 : TSV Goßmannsdorf 
Samstag, 10.02.2024, 18:30 Uhr

SV Ramsthal 1921 siegt deutlich gegen TSV Goßmannsdorf

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) traf der SV Ramsthal
1921 am Samstag, den 10. Februar im 12. Saisonspiel auf den TSV Goßmannsdorf. Die Gastgeber
behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:13 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigte an diesem Tag Jürgen Neder. Auffällig war, dass der SV Ramsthal 1921 diese Partie
mit einem und der TSV Goßmannsdorf mit einem Ersatzspieler bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Neder /
Kleinböhl gewannen gegen Dünninger / Abel mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Ullrich / Gabel gelang es, Verleih
/ Jochum im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich
mit einem 3:0-Sieg. Beim 3:1-Sieg gegen Schätzlein / Dünninger kamen Gehling / Herterich nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nach den anfänglichen
Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 3:0 an den Tisch. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jürgen
Neder und Bernd Schätzlein entschieden, das Jürgen Neder letztendlich gewann. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Neder mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Einen Sieg
holte wenig später Alexander Ullrich bei seinem 3:1 gegen Timo Dünninger. Beim Spielstand von 5:0
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Mit 11:4, 8:11, 11:6, 11:5
gewann am Nachbartisch Tobias Gabel gegen Torsten Dünninger und gab dabei nur einen Satz her.
Eine umkämpfte Niederlage gab es dann dagegen für Manuel Kleinböhl beim 11:6, 7:11, 14:12, 9:
11, 8:11 gegen Niki Abel. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Julian Gehling
überzeugte im Match gegen Heiko Jochum, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Karl-Heinz
Herterich bekam es nun mit Dominik Verleih zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Karl-Heinz Herterich am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV
Ramsthal 1921 und des TSV Goßmannsdorf. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Jürgen Neder die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit
3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat der SV Ramsthal 1921 nun ein Punkteverhältnis von 18:6 auf dem Konto,
während der TSV Goßmannsdorf nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 12 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Schwanfeld 1945 (SV Ramsthal 1921) bzw. gegen
den TSV Arnshausen (TSV Goßmannsdorf).
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 Statistik:
 SV Ramsthal 1921

Doppel: Neder / Kleinböhl 1:0, Ullrich / Gabel 1:0, Gehling / Herterich 1:0 
Einzel: J. Neder 2:0, A. Ullrich 1:0, T. Gabel 1:0, M. Kleinböhl 0:1, J. Gehling 1:0, K. Herterich 1:0 

 TSV Goßmannsdorf
Doppel: Verleih / Jochum 0:1, Dünninger / Abel 0:1, Schätzlein / Dünninger 0:1 
Einzel: T. Dünninger 0:2, B. Schätzlein 0:1, N. Abel 1:0, T. Dünninger 0:1, D. Verleih 0:1, H. Jochum
0:1


